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Design und Funktionalität: 
LEONHARD WEISS TERRAZZO für 
anspruchsvollste Aufgaben
Bodensanierung mit LW TERRAZZO im Mercedes-Benz Museum 

Seit der Eröffnung im Jahr 2006 hat 
das Stuttgarter Mercedes-Benz Mu-
seum fast zehn Millionen Besucher in 
die schwäbische Metropole gelockt. 
Die Ausstellung zur Automobilge-
schichte ist eine der umfangreichsten 
und bekanntesten weltweit. Nach 
zwölf Jahren Betrieb sollten aufgrund 
der starken Beanspruchung einige 
Böden in den Ausstellungsbereichen 
sowie der Küchenboden des Muse-
umsrestaurants saniert werden. Dafür 
setzte die Mercedes-Benz Museum 
GmbH auf ein weiteres schwäbisches 

Unternehmen: Die LEONHARD WEISS 
Fußbodentechnik GmbH & Co. KG 
aus Göppingen lieferte nicht nur die 
hochwertigen LW TERRAZZO-Böden, 
sondern baute sie, teilweise im Re-
kordtempo, auch selbst ein.

Die Faszination für das Automobil, seine 
Technik und seine Entwicklung ist unge-
brochen – und das Mercedes-Benz Muse-
um bietet dafür einen ganz besonderen 
Ort. Direkt am Neckar, in unmittelbarer 
Nähe des Daimler-Stammwerks, erhebt 
sich der prägnante Bau auf einem sechs 

Meter hohen Hügel als weithin sichtbares 
Zeichen. Die organische Gebäudeform, 
die im Grundriss auf einem gerundeten 
Dreieck basiert, erinnert an eine Doppel-
helix. Die helle Fassade ist von fließenden 
Glasbändern durchzogen. Durchschei-
nende Verstrebungen strukturieren die 
großflächigen Verglasungen in einzelne 
Dreiecke. Im Inneren des Museums win-
den sich zwei Rundgänge von oben nach 
unten über neun Geschosse mit 16.500 
m2 Ausstellungsfläche. Ein in der Mitte an-
geordnetes gebäudehohes Atrium öffnet 
die abwärts führenden Wege und Aus-

stellungsbereiche zueinander. Der spek-
takuläre Entwurf des Amsterdamer Archi-
tekturbüros UNStudio verlässt mit seinen 
schräg geneigten Wänden, offenen Räu-
men und großen Rampen den herkömm-
lichen Museumbau: Das Gebäude leitet 
seine Besucher auf einer Zeitachse wie 
von selbst durch mehr als 130 Jahre Au-
tomobilindustrie und Zeitgeschichte. Die 
einmalige Architektur in Verbindung mit 
dem wegweisenden Ausstellungskonzept 
macht das Mercedes-Benz Museum zu ei-
nem absoluten Besuchermagneten.

Hohe Anforderungen an Design und 
Funktionalität

Die innenarchitektonische Gestaltung des 
Museums spiegelt den besonderen An-

Linke Seite, oben: Seit der Eröffnung im Jahr 2006 hat 
das Stuttgarter Mercedes-Benz Museum fast zehn Mil-
lionen Besucher in die schwäbische Metropole gelockt.
Foto: © Daimler AG

Rechte Seite, oben: Im weltbekannten Mercedes-Benz 
Museum Stuttgart sanierte die LEONHARD WEISS Fuß-
bodentechnik diverse Bodenflächen im Ausstellungsbe-
reich sowie in der Restaurantküche. Saniert wurden in 
der Ausstellung rund ein Dutzend Kreisflächen von 5,5 
bis 55 m², und zwar im laufenden Museumsbetrieb. 

Mitte: Der Anschluss des neuen Bodenbelags an den 
vorhandenen mineralischen Terrazzo mit schlanken Me-
tallschienen gelöst.
Foto: ©  LEONHARD WEISS

Unten: 
Die Kombination aus Design und Funktionalität ist 
eine markante Eigenschaft aller TERRAZZO-Böden der 
LEONHARD WEISS Fußbodentechnik, auch des hier ver-
wendeten LW MUSEUMS TERRAZZO.
Foto: ©  LEONHARD WEISS
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dass er nicht nur der hohen Besucherzahl, 
sondern auch dem Gewicht der wertvol-
len historischen Automobile dauerhaft 
standhält.

Diese Kombination aus Design und Funk-
tionalität ist eine markante Eigenschaft 
aller TERRAZZO-Böden der LEONHARD 
WEISS Fußbodentechnik. Auch der ge-
wählte LW MUSEUMS TERRAZZO ist hoch 
belastbar, druckfest und einem echten 
Terrazzo optisch sehr ähnlich. Die hier 
verwendete anthrazitfarbene Variante be-
steht aus Colorquarz mit einzeln gefärb-
ten Steinen. Dadurch erhält der Boden 
ein sehr homogenes Erscheinungsbild. 
Die Oberfläche ist ungeschliffen, sodass 
einfallendes Licht gestreut wird und keine 
unangenehmen Spiegelungen entstehen. 
Zudem ist die Oberfläche UV-beständig 
und vergilbt auch bei direktem Tageslicht 
nicht. 

Fugenloser Museumsboden mit an-
sprechender Optik

Wie bei sämtlichen TERRAZZO-Böden des 
Herstellers lässt sich mit dem LW MUSE-
UMS TERRAZZO eine glatte und komplett 
fugenlose Bodenfläche realisieren. Das 
beruht auf der besonderen Beschaffenheit 
und Verlegetechnik: Alle TERRAZZO-Vari-
anten bestehen aus einem Granulat, das 
direkt vor Ort mit einem Bindemittel zu ei-
nem homogenen Mörtel vermischt wird. 
Anschließend wird die weiche Masse je 
nach Körnung und Bedarf zwischen 8 
und 10 mm dick auf den Estrich aufgetra-
gen, und zwar als eine einzige, durchge-
hend fugenlose Bodenfläche. Nach dem 
Durchhärten versiegeln mehrere Kunst-
harzaufträge die Oberfläche, sodass ein 
glatter, fugenloser und äußerst belastba-
rer Bodenbelag entsteht. Das prädesti-
niert den LW TERRAZZO insbesondere für 
große freie Flächen in offener Architektur. 
Seine glatte Oberfläche ist außerdem hy-
gienisch, da leicht zu reinigen, rutschfest 
und wasserdicht. Darüber hinaus lassen 
sich sämtliche Details wie Wandanschlüs-
se, Ecken, bodenintegrierte Technik oder 
spezielle Bodenbeläge wie Blindenleit-
systeme und Sauberlaufzonen ästhetisch 
integrieren. Im Mercedes-Benz Museum 
wurde der Anschluss an den vorhande-
nen mineralischen Terrazzo mit schlan-
ken Metallschienen vorgenommen. Auch 
vorgeschriebene Baudehnfugen sind auf 
diese Art integriert worden. 

Saniert wurden rund ein Dutzend Kreis-
flächen von 5,5 bis 55 m² in mehreren 

Etappen zwischen Januar 2018 und Ja-
nuar 2019, und zwar im laufenden Mu-
seumsbetrieb. Frederic Sandner, Bauleiter 
bei LEONHARD WEISS Fußbodentechnik, 
berichtet: „Die eigentlichen Arbeiten fan-
den nachts zwischen 20 und 6 Uhr statt, 
denn die Flächen liegen praktisch mitten 
in der Ausstellung. Tagsüber war der je-
weilige Baubereich mit Sichtschutzwän-
den abgegrenzt.“ Zunächst mussten die 
alten Parkettböden mithilfe von Absaug-
vorrichtungen so staubfrei wie möglich 
rückgebaut werden. Anschließend richte-
ten die Experten von LEONHARD WEISS 
den Untergrund. Oberhalb des Zemente-
strichs wurde der Boden neu aufgebaut. 
Um den LW MUSEUMS TERRAZZO auf 
gleicher Höhe an die vorhandenen Flä-
chen anschließen zu können, musste ein 
Ausgleichsboden geschaffen werden. 
Ein Feinausgleich sorgte dabei für einen 
besonders glatten Untergrund. Anschlie-
ßend konnte der LW TERRAZZO vor Ort 
angerührt, aufgetragen und versiegelt 
werden. Auch auf Stufen oder Doppelbö-
den lässt sich der LW MUSEUMS TERRAZ-
ZO verlegen. In Museen führt LEONHARD 
WEISS den Boden gemäß den Vorgaben 
des Ausschusses zur gesundheitlichen Be-
wertung von Bauprodukten (AgBB) aus, 
um die Qualität der Raumluft nachweis-
lich zu gewährleisten. Um Exponate nicht 
zu beschädigen, verfügt der Boden au-
ßerdem über ein BEMMA-Zertifikat (Be-
wertung von Emissionen aus Materialien 
für Museums-Ausstattungen) für Museen 
und Vitrinen.

Sanierung der Restaurantküche im Re-
kordtempo

Im Januar 2019 wurde parallel zur Sanie-
rung in der Ausstellung auch der Küchen-
boden der Museumsgastronomie „Ber-
tha’s Restaurant“ mit einem LW KÜCHEN 
TERRAZZO erneuert. Dieser Hygieneboden 
gemäß HACCP (Hazard Analysis and Criti-
cal Control Point) entspricht allen gesetz-
lichen Vorgaben für Lebensmittelbereiche 
und ist zudem in Kühl- und Tiefkühlräu-
men einsetzbar. Für eine arbeitspsycholo-
gisch angenehme Atmosphäre wurde der 
Boden farblich angepasst. Auf Kunden-
wunsch kann der LW KÜCHEN TERRAZZO 
in fast allen RAL-Farben hergestellt wer-
den. 

Während der Sanierung musste das Re-
staurant geschlossen bleiben. Um den 
Ausfall so gering wie möglich zu halten, 
bewältigten die Fachkräfte von LEON-
HARD WEISS den feingliedrigen Rückbau 

des Bestandbodens, den Bau einer neuen 
Unterkonstruktion, die Abdichtung der 
Wandanschlüsse sowie den Einbau des 
neuen Bodens in nur drei Wochen. Zahl-
reiche kleine Details wie Entwässerungen 
im Boden und diverse Ecken mussten auf 
der Fläche von 310 m2 gelöst werden. Um 
den Termin für die Fertigstellung zu hal-
ten, wurde in drei Schichten rund um die 
Uhr gearbeitet. Frederic Sandner erinnert 
sich: „Der Tag der Wiedereröffnung stand 
fest, daher war der Einbau unter Zeitdruck 
für uns eine Herausforderung.“ Die kom-
plexe Aufgabe bewältigten die Fußbode-
nexperten trotz des engen Terminplans 
einwandfrei.
Markus Tomiak, Leitung Museumsevents 
und Gastronomie der Mercedes-Benz 
Museum GmbH, ist mit dem Ergebnis 
sehr zufrieden: „Die Zusammenarbeit lief 
reibungslos, was in Anbetracht der vielen 
Gewerke, die nach der Bodensanierung 
ihre Arbeitsslots hatten, auch extrem wich-
tig war. Die Kommunikation zwischen den 
Verantwortlichen war vorbildlich und die 
abgelieferte Qualität war sehr gut.“
Gerade bei solchen komplexen Projekten 
mit einem hohen Anspruch an Design, 

Funktionalität und einwandfreie Aus-
führung punktet die LEONHARD WEISS 
Fußbodentechnik mit Expertise aus einer 
Hand, die nicht nur hochwertige LW TER-
RAZZO-Böden, sondern auch den gesam-
ten Einbau und nachträglichen Service 
umfasst.

Bautafel

Projekt: Bodensanierung im Merce-
des-Benz Museum Stuttgart 
Bauherr: Mercedes-Benz Museum 
GmbH, Stuttgart
Architekturbüro: UNStudio van Berkel & 
Bos, Amsterdam
Bodenverlegung: LEONHARD WEISS 
Fußbodentechnik GmbH & Co. KG, Göp-
pingen
Produkte: LW MUSEUMS TERRAZZO, LW 
KÜCHEN TERRAZZO

LEONHARD WEISS Fußbodentechnik

Die LEONHARD WEISS Fußbodentechnik 
GmbH & Co. KG ist ein Tochterunterneh-
men der LEONHARD WEISS-Gruppe, das 
sich auf die Entwicklung und Produktion 

von hochwertigen Reinraumböden und 
dekorativen Böden spezialisiert hat. Mit 
mehr als 30 Jahren praktischer Erfah-
rung bietet der Hersteller handwerkliche 
Kompetenz, geprüfte Produkte und bei-
spielhafte Systemlösungen. Böden von 
LEONHARD WEISS setzen Maßstäbe bei 
Neubau, Umbau und Erweiterung und 
ermöglichen eine optimale Anpassung an 
individuelle Kundenbedürfnisse. Die hy-
gienischen LW TERRAZZO-Böden wurden 
von den LEONHARD WEISS-Experten in 
langjähriger Forschung entwickelt. Als fu-
genlose belastbare Reinraumböden kom-
men sie vielfach in der Pharma-, Kosmetik- 
und Lebensmittelindustrie zum Einsatz.

LEONHARD WEISS Fußbodentechnik 
GmbH & Co. KG
Leonhard-Weiss-Straße 48
73037 Göppingen

Ihr Ansprechpartner:
Frederic Sandner
f.sandner@leonhard-weiss.com
P: +49 7161 602-1312
www.lw-fussbodentechnik.de
 

Linke Seite, oben:  Sämtliche Abläufe und im Boden 
befindliche Sonderflächen lassen sich mit den LW TER-
RAZZO-Varianten ästhetisch integrieren.

Mitte: Die Wandanschlüsse sind mit jedem LW TER-
RAZZO als hygienische, leicht zu reinigende Hohlkehle 
realisierbar.

Unten: Für eine arbeitspsychologisch angenehme At-
mosphäre wurde der Küchenboden farblich angepasst. 
Auf Kundenwunsch kann der LW KÜCHEN TERRAZZO 
in fast allen RAL-Farben hergestellt werden. 

Rechte Seite, oben:  Der Küchenboden der Museums-
gastronomie „Bertha´s Restaurant“, erneuert mit ei-
nem LW KÜCHEN TERRAZZO

Unten: Der LW MUSEUMS TERRAZZO ist hoch belast-
bar, druck- und rutschfest und einem echten Terrazzo 
optisch sehr ähnlich. 
Fotos: ©  LEONHARD WEISS


